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1. Satzung zur Änderung der Studien- und Prüfungsordnung 

für den 

Bachelor-Studiengang  

Medientechnik 

an der Technischen Hochschule Deggendorf 

 

Vom 28. August 2026 
 
 
Aufgrund von Art. 9, 80 Abs. 1, 84 Abs. 2 Satz 1 des Bayerischen Hochschulinno-
vationsgesetzes (BayHIG) vom 5. August 2022 (GVBl. S. 414, BayRS 2210-1-3-
WK), das zuletzt durch § 26 des Gesetzes vom 26. März 2026 (GVBl. S. 75) geän-
dert worden ist, erlässt die Technische Hochschule Deggendorf folgende Satzung: 
 
 

§ 1 Änderungen 
 
 
Die Studien- und Prüfungsordnung für den Bachelor-Studiengang Medientechnik 
vom 20. Oktober 2023 wird wie folgt geändert: 
 
1.  Nach § 1 wird folgender § 2 eingefügt: 
 
      § 2 Nachweis von Sprachkenntnissen 
 
 

(1) Für diesen Studiengang sind folgende Sprachkenntnisse nachzuwei-
sen: 

 
- Deutsch: 
1Soweit Deutsch nicht Muttersprache ist, sind Kenntnisse der deut-
schen Sprache auf dem Niveau C1 nach dem Gemeinsamen Europäi-
schen Referenzrahmen bei der Bewerbung nachzuweisen.  
2Hinsichtlich des Nachweises gelten die Regelungen in § 3 der Rah-
menprüfungsordnung für die Zusatzausbildung im Bereich der Fremd-
sprachen und Allgemeinwissenschaftlichen Wahlpflichtmodule der 
Technischen Hochschule Deggendorf in der jeweils gültigen Fassung. 

 
 
2. In § 2 Abs. 4 Satz 1 wird „fachspezifisches Wahlpflichtfach“ gestrichen und 

ersetzt durch „fachwissenschaftliches Wahlpflichtmodul“. 
 
 

  



 
 
 
3.  In § 10 Abs. 3 wird der Verweis auf „§ 8 Abs. 6 der Allgemeinen Prüfungs-

ordnung gestrichen und ersetzt durch „§ 33 Abs. 3 der Allgemeinen Prü-
fungsordnung“. 

 
4.  Die Anlage 1 zur Studien- und Prüfungsordnung ändert sich wie folgt: 
 

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Modul Nr. Kurs Nr.
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Lehrform
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(ZV)

Art der 
Prüfung

Dauer der 
Prüfung

MT-01 MT-1101 4 4 5 SU/Ü schrP 90

MT-1102 4 5 SU/Ü

MT-1103 2 2 Pr

MT-03 MT-1104 4 4 5 SU/Ü schrP 90

MT-04 MT-1105 4 4 5
SU/Ü

schrP 90

MT-05 MT-1106 4 4 5
Pro

PrA

MT-06 MT-1107 2 2 3
SU/Ü

PoP

MT-07 MT-2101 4 4 5
SU/Ü

schrP 90

MT-2102 4 4
SU/Ü

eTN schrP 90

MT-2103 2 1
Pr

eTN

MT-09 MT-2104 4 4 5
SU/Ü

schrP 90

MT-10 MT-2105 4 4 5
SU/Ü

schrP 90

MT-2106 4 4
Pro

MT-2107 2 1
Pro

MT-12 MT-2108 4 4 5 5
Pro

PrA

MT-13 MT-3101 4 4 5
SU/Ü

PoP

MT-14 MT-3102 4 4 5
SU/Ü

PoP

MT-3104 4 4
SU/Ü

eTN

MT-3105 4 4
SU/Ü

MT-16 MT-3106 2 2 2
SU/Ü

schrP/PStA

MT-17 MT-3107 4 4 5
Pro

PrA

MT-18 MT-3108 4 4 5
Pro

PrA

MT-19 MT-4101 4 4 5
SU/Ü

PoP

MT-20 MT-4102 4 4 5
SU/Ü

PoP

MT-4103 4 4
Pro

MT-4104 2 1
Pro

MT-22 MT-4105 4 4 5
Pro

PrA

MT-23 MT-4106 4 4 5
Pro

PrA

MT-24 MT-5101 4 4 5
SU/Ü

schrP 90

MT-5102 2 2
SU/Ü

schrP 60

MT-5103 2 3
SU/Ü

PoP

MT-26 MT-7101 4 4 5
SU/Ü

schrP/PStA 90

MT-7102 2 3
SU/Ü

MT-7103 2 2
SU/Ü

Vertiefung Film/Video Design

Grundlagen Studioproduktion

Grundlagen  Design 2*

Angewandte Informatik

Tontechnik

Grundlagen Film/Video Design*

User Experience und Interface Design

5

Grundlagen Licht- und 
Beleuchtungstechnik

Audiovisuelle Grundlagen*

56

Storytelling in Text und Bild

Grundlagen-Praktikum

Grundlagen Design 1*

Grundlagen der Programmierung*

Wissenschaftliches Arbeiten*

Fotografie

Grundlagen Licht- und 
Beleuchtungstechnik*

Mathematik für Medientechnik 2*

8 8

5

5

Medienrecht

User Experience und Interface Design
6

4 5

4

PoP6

PoP

PoP

Prüfungen

Modul Name Kurs Name

Mathematik für Medientechnik 1*

Medienmechanik*

Bachelorstudiengang Medientechnik Semesterwochenstunden (SWS)

Technische Grundlagen
7Technische Grundlagen der 

Medientechnik*
Kameratechnik

MT-02 PoP6

Englisch für Ingenieure

MT-27

PoP

Grundlagen der Animation

Mobile Anwendungen

MT-11

MT-15

Marketing

Betriebswirtschaft
Wirtschaft

Fachwissenschaftliches Wahlpflichtmodul 
(FWP)

Recht und Strategie

Web-Programmierung

MT-21

Medienübertragung

3D-Visualisierung

Allgemeinwissenschaftliches 
Wahlpflichtfach (AWP)

MT-08

Projektmanagement

Techniken der Künstlichen Intelligenz

Techniken immersiver Medien

Signalverarbeitung

MT-25

Vertiefung Tontechnik
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Prüfungen

Modul Name Kurs Name

Bachelorstudiengang Medientechnik Semesterwochenstunden (SWS)

MT-28 MT-4107 4 4 5
Pro

PoP

MT-29 MT-5104 4 4 5
Pro

PoP

MT-30 MT-5105 4 4 5
SU/Ü

PoP

MT-31 MT-5106 4 4 5
Pro

PrA

MT-32 MT-5107 4 4 5
Pro

PrA

MT-33 MT-7104 4 4 5
Pro

PrA

MT-34 MT-4108 4 4 5
SU/Ü

PoP

MT-35 MT-5105 4 4 5
SU/Ü

PoP

MT-36 MT-5106 4 4 5
SU/Ü

PoP

MT-37 MT-5107 4 4 5
SU/Ü

PoP

MT-38 MT-5109 4 4 5
SU/Ü

PoP

MT-39 MT-7105 4 4 5
SU/Ü

PoP

MT-40 X 22
Pr

PB

MT-6101 3 2
Pr

PrA

MT-6102 3 2
Pr

PrA

MT-6103 3 2
Pr

PrA

MT-6104 3 2
Pr

PrA

MT-42 MT-7106 x 12
BA

BA

MT-43 MT-7107 2 2 3 S eTN

24 28 26 26 24 12 12

210 30 30 30 30 30 30 30 210

15

Praxisbegleitende Lehrveranstaltung 1

12
Praxisbegleitende Lehrveranstaltung 2

Praxisbegleitende Lehrveranstaltung 4

8
Praxisbegleitende Lehrveranstaltung 3

Gesamt ECTS

Praktikum

Praxisbegleitende Lehrveranstaltungen 
(PLV)

Anwendungen immersiver Medien

Bachelorarbeit

Bachelor Seminar

Gesamt SWS

Audioanwendungen

Audio-Engineering

Vertiefung Studioproduktion

3D-Character-Animation

Display-Engineering

Lichttechnik, Simulation und 
Virtualisierung

Studienschwerpunkt Media Engineering (ME)

Software-Engineering

Brand-Design

Studienschwerpunkt Media Production (MP)

Interaktive Medien

Lichtdesign

Audiovisuelle Systeme

MT-41

Abkürzungen:

ECTS Schriftliche Prüfung V Vorlesung

SWS  mündliche Prüfung Ü Übung

ZV  Prüfungsstudienarbeit SU eminarristischer Unterricht

* Grundlagenmodule  Präsentation S Seminar

 Praktikumsbericht Pr Praktikum

 erfolgreiche Teilnahme Pro Projekt

Bericht

Projektarbeit

Portfolioprüfung

Bachelorarbeit

PrA

PoP

BA

schriftliche Prüfung, 
Prüfungsstudienarbeit lt. 
Studienplan

Präs

PB

eTN

schrP/PStA

Ber

Semesterwochenstunden

Zulassungsvoraussetzung

European Credit Transfer System schrP 

mdlP

PStA



Anlage 2 zur Studien- und Prüfungsordnung für den Bachelor-Studiengang Medientechnik an der Technischen Hochschule Deggendorf
Modul  Modulbezeichnung Begründung für die

Anwesenheitspflicht
Erforderliche
Anwesenheit

Konsequenzen bei nicht zu
vertretender Abwesenheit

Jährlich stattfindende Prüfungen (SPO24 und ff)

MT-05 Grundlagen Design 1 Gruppenleistung, die in
Veranstaltungen definiert und
abgeprüft wird. Die
gemeinsame Leistung wird
über das Semester verteilt
erarbeitet.

Präsenz bei definierten
Gruppentreffen,
Präsenz bei
Projektbeginn und
-abschluss

Ausschluss von der
Veranstaltung.
PrA wird als nicht
bestanden gewertet.

Zulassungsvoraussetzung ist die Teilnahme an
vorlesungsbegleitenden Laborpraktika. Aufgrund der begrenzten
Laborkapazitäten findet die Veranstaltung nur jedes zweite
Semester statt. Aufgrund der engen inhaltlichen Verzahnung von
Praktika, Vorlesung und Prüfung wird auch die
Wiederholungsprüfung nur jedes zweite Semester angeboten.

MT-06 Wissenschaftliches Arbeiten Gruppenleistung, die in
Veranstaltungen definiert und
abgeprüft wird. Die
gemeinsame Leistung wird
über das Semester verteilt
erarbeitet.

Präsenz bei definierten
Gruppentreffen,
Präsenz bei
Projektbeginn und
-abschluss

Ausschluss von der
Veranstaltung.
PoP wird als nicht
bestanden gewertet.

Zulassungsvoraussetzung ist die Teilnahme an
vorlesungsbegleitenden Laborpraktika. Aufgrund der begrenzten
Laborkapazitäten findet die Veranstaltung nur jedes zweite
Semester statt. Aufgrund der engen inhaltlichen Verzahnung von
Praktika, Vorlesung und Prüfung wird auch die
Wiederholungsprüfung nur jedes zweite Semester angeboten.

MT-11 Grundlagen Design 2 Gruppenleistung, die in
Veranstaltungen definiert und
abgeprüft wird. Die
gemeinsame Leistung wird
über das Semester verteilt
erarbeitet.

Präsenz bei definierten
Gruppentreffen,
Präsenz bei
Projektbeginn und
-abschluss

Ausschluss von der
Veranstaltung.
PoP wird als nicht
bestanden gewertet.

Zulassungsvoraussetzung ist die Teilnahme an
vorlesungsbegleitenden Laborpraktika. Aufgrund der begrenzten
Laborkapazitäten findet die Veranstaltung nur jedes zweite
Semester statt. Aufgrund der engen inhaltlichen Verzahnung von
Praktika, Vorlesung und Prüfung wird auch die
Wiederholungsprüfung nur jedes zweite Semester angeboten.

MT-12 Grundlagen Film/Video Design Gruppenleistung, die in
Veranstaltungen definiert und
abgeprüft wird. Die
gemeinsame Leistung wird
über das Semester verteilt
erarbeitet.

Präsenz bei definierten
Gruppentreffen,
Präsenz bei
Projektbeginn und
-abschluss

Ausschluss von der
Veranstaltung.
PrA wird als nicht
bestanden gewertet.

Zulassungsvoraussetzung ist die Teilnahme an
vorlesungsbegleitenden Laborpraktika. Aufgrund der begrenzten
Laborkapazitäten findet die Veranstaltung nur jedes zweite
Semester statt. Aufgrund der engen inhaltlichen Verzahnung von
Praktika, Vorlesung und Prüfung wird auch die
Wiederholungsprüfung nur jedes zweite Semester angeboten.

MT-17 Grundlagen der Animation Gruppenleistung, die in
Veranstaltungen definiert und
abgeprüft wird. Die
gemeinsame Leistung wird
über das Semester verteilt
erarbeitet.

Präsenz bei definierten
Gruppentreffen,
Präsenz bei
Projektbeginn und
-abschluss

Ausschluss von der
Veranstaltung.
PrA wird als nicht
bestanden gewertet.

Zulassungsvoraussetzung ist die Teilnahme an
vorlesungsbegleitenden Laborpraktika. Aufgrund der begrenzten
Laborkapazitäten findet die Veranstaltung nur jedes zweite
Semester statt. Aufgrund der engen inhaltlichen Verzahnung von
Praktika, Vorlesung und Prüfung wird auch die
Wiederholungsprüfung nur jedes zweite Semester angeboten.

MT-18 Vertiefung Film/Video Design Gruppenleistung, die in
Veranstaltungen definiert und
abgeprüft wird. Die
gemeinsame Leistung wird
über das Semester verteilt
erarbeitet.

Präsenz bei definierten
Gruppentreffen,
Präsenz bei
Projektbeginn und
-abschluss

Ausschluss von der
Veranstaltung.
PrA wird als nicht
bestanden gewertet.

Zulassungsvoraussetzung ist die Teilnahme an
vorlesungsbegleitenden Laborpraktika. Aufgrund der begrenzten
Laborkapazitäten findet die Veranstaltung nur jedes zweite
Semester statt. Aufgrund der engen inhaltlichen Verzahnung von
Praktika, Vorlesung und Prüfung wird auch die
Wiederholungsprüfung nur jedes zweite Semester angeboten.

MT-21 User Experience und Interface Design Gruppenleistung, die in
Veranstaltungen definiert und
abgeprüft wird. Die
gemeinsame Leistung wird
über das Semester verteilt
erarbeitet.

Präsenz bei definierten
Gruppentreffen,
Präsenz bei
Projektbeginn und
-abschluss

Ausschluss von der
Veranstaltung.
PoP wird als nicht
bestanden gewertet.

Zulassungsvoraussetzung ist die Teilnahme an
vorlesungsbegleitenden Laborpraktika. Aufgrund der begrenzten
Laborkapazitäten findet die Veranstaltung nur jedes zweite
Semester statt. Aufgrund der engen inhaltlichen Verzahnung von
Praktika, Vorlesung und Prüfung wird auch die
Wiederholungsprüfung nur jedes zweite Semester angeboten.

MT-23 Grundlagen Studioproduktion Gruppenleistung, die in
Veranstaltungen definiert und
abgeprüft wird. Die
gemeinsame Leistung wird
über das Semester verteilt
erarbeitet.

Präsenz bei definierten
Gruppentreffen,
Präsenz bei
Projektbeginn und
-abschluss

Ausschluss von der
Veranstaltung.
PrA wird als nicht
bestanden gewertet.

Zulassungsvoraussetzung ist die Teilnahme an
vorlesungsbegleitenden Laborpraktika. Aufgrund der begrenzten
Laborkapazitäten findet die Veranstaltung nur jedes zweite
Semester statt. Aufgrund der engen inhaltlichen Verzahnung von
Praktika, Vorlesung und Prüfung wird auch die
Wiederholungsprüfung nur jedes zweite Semester angeboten.

MT-28 (MP) Lichtdesign Gruppenleistung, die in
Veranstaltungen definiert und
abgeprüft wird. Die
gemeinsame Leistung wird
über das Semester verteilt
erarbeitet.

Präsenz bei definierten
Gruppentreffen,
Präsenz bei
Projektbeginn und
-abschluss

Ausschluss von der
Veranstaltung.
PoP wird als nicht
bestanden gewertet.

Zulassungsvoraussetzung ist die Teilnahme an
vorlesungsbegleitenden Laborpraktika. Aufgrund der begrenzten
Laborkapazitäten findet die Veranstaltung nur jedes zweite
Semester statt. Aufgrund der engen inhaltlichen Verzahnung von
Praktika, Vorlesung und Prüfung wird auch die
Wiederholungsprüfung nur jedes zweite Semester angeboten.

MT-29 (MP) Audioanwendungen Gruppenleistung, die in
Veranstaltungen definiert und
abgeprüft wird. Die
gemeinsame Leistung wird
über das Semester verteilt
erarbeitet.

Präsenz bei definierten
Gruppentreffen,
Präsenz bei
Projektbeginn und
-abschluss

Ausschluss von der
Veranstaltung.
PrA wird als nicht
bestanden gewertet.

Zulassungsvoraussetzung ist die Teilnahme an
vorlesungsbegleitenden Laborpraktika. Aufgrund der begrenzten
Laborkapazitäten findet die Veranstaltung nur jedes zweite
Semester statt. Aufgrund der engen inhaltlichen Verzahnung von
Praktika, Vorlesung und Prüfung wird auch die
Wiederholungsprüfung nur jedes zweite Semester angeboten.

MT-31 (MP) Brand-Design Gruppenleistung, die in
Veranstaltungen definiert und
abgeprüft wird. Die
gemeinsame Leistung wird
über das Semester verteilt
erarbeitet.

Präsenz bei definierten
Gruppentreffen,
Präsenz bei
Projektbeginn und
-abschluss

Ausschluss von der
Veranstaltung.
PrA wird als nicht
bestanden gewertet.

Zulassungsvoraussetzung ist die Teilnahme an
vorlesungsbegleitenden Laborpraktika. Aufgrund der begrenzten
Laborkapazitäten findet die Veranstaltung nur jedes zweite
Semester statt. Aufgrund der engen inhaltlichen Verzahnung von
Praktika, Vorlesung und Prüfung wird auch die
Wiederholungsprüfung nur jedes zweite Semester angeboten.

MT-32 (MP) Vertiefung Studioproduktion Gruppenleistung, die in
Veranstaltungen definiert und
abgeprüft wird. Die
gemeinsame Leistung wird
über das Semester verteilt
erarbeitet.

Präsenz bei definierten
Gruppentreffen,
Präsenz bei
Projektbeginn und
-abschluss

Ausschluss von der
Veranstaltung.
PrA wird als nicht
bestanden gewertet.

Zulassungsvoraussetzung ist die Teilnahme an
vorlesungsbegleitenden Laborpraktika. Aufgrund der begrenzten
Laborkapazitäten findet die Veranstaltung nur jedes zweite
Semester statt. Aufgrund der engen inhaltlichen Verzahnung von
Praktika, Vorlesung und Prüfung wird auch die
Wiederholungsprüfung nur jedes zweite Semester angeboten.

MT-37 (ME) Lichttechnik, Simulation und
Virtualisierung

Gruppenleistung, die in
Veranstaltungen definiert und
abgeprüft wird. Die
gemeinsame Leistung wird
über das Semester verteilt
erarbeitet.

Präsenz bei definierten
Gruppentreffen,
Präsenz bei
Projektbeginn und
-abschluss

Ausschluss von der
Veranstaltung.
PoP wird als nicht
bestanden gewertet.

Zulassungsvoraussetzung ist die Teilnahme an
vorlesungsbegleitenden Laborpraktika. Aufgrund der begrenzten
Laborkapazitäten findet die Veranstaltung nur jedes zweite
Semester statt. Aufgrund der engen inhaltlichen Verzahnung von
Praktika, Vorlesung und Prüfung wird auch die
Wiederholungsprüfung nur jedes zweite Semester angeboten.

MT-39 (ME) Audio-Engineering Gruppenleistung, die in
Veranstaltungen definiert und
abgeprüft wird. Die
gemeinsame Leistung wird
über das Semester verteilt
erarbeitet.

Präsenz bei definierten
Gruppentreffen,
Präsenz bei
Projektbeginn und
-abschluss

Ausschluss von der
Veranstaltung.
PrA wird als nicht
bestanden gewertet.

Zulassungsvoraussetzung ist die Teilnahme an
vorlesungsbegleitenden Laborpraktika. Aufgrund der begrenzten
Laborkapazitäten findet die Veranstaltung nur jedes zweite
Semester statt. Aufgrund der engen inhaltlichen Verzahnung von
Praktika, Vorlesung und Prüfung wird auch die
Wiederholungsprüfung nur jedes zweite Semester angeboten.
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§ 2  
Inkrafttreten 

 
Diese Änderungen treten mit Wirkung zum 01. Oktober 2026 in Kraft und gelten 
für alle Studierenden, die ihr Studium ab dem WS 2025/26 aufgenommen haben. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
Ausgefertigt aufgrund des Beschlusses des Hochschulrats vom 28.08.2026, sowie des Fakultätsrats 
der Fakultät Elektro- und Medientechnik der Technischen Hochschule Deggendorf vom 01-07.2026 
und der Genehmigung der Hochschulleitung vom 28.08.2026 und der rechtsaufsichtlichen Genehmi-
gung des Vize-Präsidenten der Technischen Hochschule Deggendorf vom 28.09.2026.          
 
 
gez. 
Prof. Dr. Marcus Herntrei 
Vize-Präsident  
 
 
Die Satzung wurde am 28.09.2026 in der Technischen Hochschule Deggendorf niedergelegt. Die 
Niederlegung wurde am 28.09.2026 durch Aushang bekannt gegeben. Tag der Bekanntmachung ist 
daher der 28.09.2026.   
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